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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-
wahren, vermitteln und vermarkten 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2017 besuchten über 3,8 
Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 
Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers-
heim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 

 
IHR PRESSEKONTAKT    Presse- und Medienservice der  
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  
bei der Staatsanzeiger-Agentur:  
Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 
in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 
unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 
„Presse“/„Pressefotos“). 

  

 
 
Nur wenige haben je diesen Bereich von Schloss Ludwigsburg betreten: 
Unter der Schlosskapelle ließ Herzog Eberhard Ludwig am Beginn des 18. 
Jahrhunderts eine Familiengruft anlegen. Alle württembergischen 
Herrscher vom Schlosserbauer und Stadtgründer bis zum ersten König 
Friedrich liegen hier bestattet – bis heute. Im Jahr des Ludwigsburger 
Stadtjubiläums wird die Gruft zum ersten Mal und auch nur für dieses eine 
Jahr für öffentliche Führungen geöffnet. Am 25. Mai steht der erste Termin 
auf dem Programm.  
 
GRUFT BIS HEUTE IM BESITZ DER FAMILIE  
„Wir haben in diesem Jahr zum ersten Mal die Erlaubnis des Hauses Württemberg, 
Führungen in der Gruft durchzuführen“ erklärt Stephan Hurst, der Leiter der 
Schlossverwaltung Ludwigsburg. Das ehemalige Herrscherhaus gewährt nur selten 
Zutritt zu diesen Räumen – kein Wunder, sind doch die Gewölberäume unter der 
Schlosskapelle immer noch im Eigentum der Familie und nach wie vor liegen in 
den Metallsarkophagen die Toten der Herrscherdynastie. „Wir sind daher umso 
dankbarer, dass wir diese Führungen anbieten können“, sagte Stephan Hurst. Der 
Anlass für die Öffnung ist das Jubiläum der Stadt Ludwigsburg, die vor 300 
Jahren, 1718, zur Stadt erhoben wurde. Die Öffnung wird eine Besonderheit und 
Ausnahme bleiben. Zwei Führungstermine werden vorerst angeboten: am 25. Mai 
und am 27. Mai. 
 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Zum ersten Mal bei einer Führung zu 
erleben: die Gruft des Hauses Württemberg  
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RUNDGANG ZU FÜRSTLICHEN BESTATTUNGEN 
Herbert Rommel, erfahrener Schlosskenner und vielen aus seinen Führungen 
bekannt, präsentiert die Gruft. Dabei erfährt man einiges mehr über die Geschichte 
und Bedeutung des Ortes und über die Geschichte der fürstlichen Bestattungen. 
Herbert Rommel besucht mit seinen Gästen beide Kirchen im Ludwigsburger 
Schloss, zuerst die Ordenskapelle, dann die Schlosskirche. Außerdem sieht man 
den stimmungsvollen Grufthof – auch der ist nicht vielen bekannt. Den 
eindrücklichen Abschluss und Höhepunkt bildet der Abstieg über die 
unregelmäßigen Steinstufen hinab in die Gewölbe der Gruft der Familie von 
Württemberg. Die Schlossverwaltung weist darauf hin, dass die Führung 
Trittsicherheit erfordert; der Zugang zur Gruft ist zudem nicht barrierefrei. Ein 
weiterer Hinweis: In der Gruft, nach wie vor Privateigentum der Familie, ist das 
Fotografieren nicht gestattet. Führungen in der Gruft sind eine absolute Ausnahme 
und finden nur in diesem Jubiläumsjahr statt. 
 
DIE GESCHICHTE DER GRUFT ALS DYNASTISCHE GRABLEGE 
1715 bis 1723 errichtete Donato Giuseppe Frisoni die Schlosskapelle. Der Bau ist 
für eine evangelische Kirche von verblüffender Pracht und als symmetrischer 
Kuppelraum von ungewöhnlicher Gestalt. Beides erklärt sich, wenn man weiß, 
dass die Kirche über der neuen Familiengrablege des Herzogshauses errichtet 
wurde. Die prächtige Ausstattung entsprach dem Rang als Hofkirche und Grablege 
der Dynastie. Form und Grundriss knüpfen direkt an Mausoleumstraditionen an, 
die bis zur Antike zurückreichen: Die Schlosskirche ist ein Zentralbau, hat also 
eine Raumstruktur, die auf einen Kreis und ein gleichseitiges Kreuz aufbaut und 
damit nicht die übliche Längsausrichtung einer Kirche hat. Verständlich wird die 
Besonderheit, wenn man weiß, dass Herzog Eberhard Ludwig seinen Kirchenbau 
über der zentralen Gruft der Herrscherfamilie errichten ließ.  
 
SERVICE UND INFORMATION 
TERMIN LUDWIGSBURGER KREISZEITUNG 
Freitag, 25. Mai, 17 Uhr 
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Sonntag, 27. Mai, 11 und 14 Uhr. 
 
Anmeldung – unbedingt erforderlich:  
Schlossverwaltung Ludwigsburg  
Tel. : 071 41.18 64 00 
E-Mail: info@schloss-ludwigsburg.de 
 
 
VERANSTALTUNGSORT 
Residenzschloss Ludwigsburg 
Schlossstraße 30 
71634 Ludwigsburg 
 
WEITERE INFORMATIONEN 
Residenzschloss Ludwigsburg 
Schlossstraße 30 
71634 Ludwigsburg 
Tel. : 071 41.18 64 00 
E-Mail: info@schloss-ludwigsburg.de 
WWW.SCHLOSS-LUDWIGSBURG.DE 
WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE 


